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Halle Freitag

Deutſches Reich
A Berlin 15 Febr Wie ich bereits mitgetheilt habe

iſt geſtern das Wehrgeſetz vom 11 Febr im Reichsgeſetz
blatt veröffentlicht nud ſind gleichzeitig die vom Reichskanzler
ausgeheuden Vorläufigen Ausführungsbeſtimmungen ſowie
die vom preußiſchen Kriegsminiſter ausgehenden Militäriſchen
Ergänzungsbeſtimmungen bekannt gemacht worden Von
letzteren werden namentlich diejenigen für alle Betheiligten
von beſonderem Intereſſe ſein welche ſich auf die veränderte
Landwehr Bezirkseintheilung beziehen Infolge dieſer ver
änderten Eintheilung kommt nämlich die bisherige Eintheilung
in LandwehrRegimenter und Bataillone mit Ausnahme bei
der Garde in Fortfall und es treten anſtelle derſelben die den
Infanterie Brigaden etc direkt unterſtellten LandwehrBataillons
bezirke Aus den Anlagen zu den Beſtimmungen ergiebt ſich
daß im ganzen 278 Bezirkskommandos vorbanden ſein werden
Davon entfallen anf das L II VI VII VII und
XI Armercorps je 17 auf das III Armeecorps je 18 auf
das IV 19 auf das IX und X je 13 auf das IV 10
auf das V 11 auf die Großh heſſiſche Diviſion 7 auf das
XII Armeecorps Sachſen 19 auf das XIII Würtemberg
17 und auf die beiden baieriſchen Armeecorps je 16 Landwehr
Bataillonsbezirke Abweicheud hiervon bilden die Bezirks
kommandes J und II Berlin I Breslau und Köln wie bisher
einen LandwehrRegimentsbezirk Offiziere und Stamm
mannſchaften der Bezirkskommandos Offiziere der Provinzial
LandwehrJnfanterie und alle aus dem Landwehr Bataillons
bezirk im Mobilmachungsfall hervorgehenden Jnfanterie
formationen tragen ſtatt der bisherigen Regimentsnummer die
Nummer ihrer Jnfauterie Brigade Abweichend hiervon tragen
das Bezirk kommando c Teltow die Nummer 11 die Bezirks
kommand/s 2c I und II Berlin ſowie die Bezirkskommandos c
der 49 und 50 1 und 2 heſſiſchen Jnfauterie Brigade keine
Nummer

Seitens einer großen Anzahl von Brennerei Jnhabern
iſt der Antrag an den Finanzminiſter gerichtet worden die
Aufſtellung der Sammelgefäße in den Brennereiennicht im Laufe der gegenwärtigen Betriebsperiode ſondern erſt

nach Beendigung derſelben vornehmen 8 laſſen Zur Be
gründung des Antrages wird von den Bittſtellern angeführt
daß die Unterbrechung des Breunereibetriebes behufs Auf
ſtellung der Sammetlgefäße ſie ſchwer ſchädigen würde da jede
Unterbrechung ſiarke Verluſte in Hinſicht auf die Alkohol
ausbeute mit ſich bringe Außerdem ſei der Viehſtand in den
Wiuntermonaten hauptſächlich auf die Ernährung durch die
Schlempe angewieſen auch ſeien die Bittſteller vielfach bereits
kontrakftlich zur Ablieferung von Maſtvieh verpflichtet welche
Verpflichtung ſie bei Unterbrechung des Betriebes nicht würden
erfüllen können Jm Anſchluß an die Cirkular Verfügung
vom 16 Dez v J hat nun der Miniſter die Hauptämter
ermächtigt die Aufſtellung der Sammelgefäße bis längſtens
zum Ablauf der gegenwärtigen Betriebsperiode in allen den
jenigen Fällen auszuſetzen in denen die Brennerei Jnhaber
darauf antragen und dabei glaubhaft nachweiſen daß durch
die Aufſtellung der Sammelgefäße während der Betriebsperiode
eine erhebliche Störung in ihrem Brennerei oder Wirth
ſchaftsbetriebe verurſacht werden würde auch gegen die
ſteuerliche Zuverläſſigkeit der betreffenden Brennerei Jnhaber
und ihres Perſonals keine Bedenken beſtehen Jn Berück
ſichtigung jedoch der Memente welche zu der vorerwähnten
Cirkularverfügung geführt haben werden die Prre Wr an
gewieſen in allen Fällen in welchen nicht beſondere Gründe
dies unthunlich erſcheinen laſſen die Abfindung von mehlige
Stoffe verarbeitenden Brennereien für die Folge nicht mehr
auf eine beſtimmte Verbrauchsabgabenſumme ſondern allgemein
auf die Mindeſtmenge des zu ziehenden reinen Alkohols zu
richten ohne Rückſicht barauf ob ein bezüglicher Antrag des
Brenunerei Juhabers vorliegt oder nicht

O Berlin 15 Febr Bei der Abſendung der an
Kund nach Kamerun wurde die Landſchaft Groß Batanga
im Süden des KamerunSchutzgebietes zur Errichtung einer
Station in Ausſicht genommen weil die Anſicht vorherrſchte
daß man dort nicht wie bei den Dualla mit auf ihr Handels
monopol eiferſüchtigen Stämmen werde zu kämpfen haben
und man deshalb leichter in das Hinterland einzudringen

Jndith Fürlſte
Roman von Adda Raunhilde

Autoriſirte Ueberſetzung
aus dem Däniſchen von Mathilde Mann

Fortſetzung

Wären Banner und Jnudith bei der Erziehung des Knaben
Hand in Hand gegangen fo hätten ſie ihn mit Leichtigkeit
zügeln können aber infolge der ſtets zunehmenden Verſchloſſen
heit ſeiner Gattin hatte Banner keine Ahnung von den
Unarten des Knaben bis ihn ein Zufall aufmerkſam machte
daß es an der Zeit ſei ſich ernſtlich mit der Erziehung des
Kindes zu beſchäftigen

Eines Tages im Herbſt bald nachdem Erik ſein viertes
Jahr zurückgelegt hatte ſaß er mit einem Bilderbuch bei ſeiner
Mutter Judith die mit Leſen beſchäftigt war legte geduldig
ihr Buch beiſeite um ihm zu erk ären was er wünſchte
Als eine Pauſe entſtand ergriff der Knabe ihr Buch welches
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I Veilage zu Nr 41 der Sag

war durch den Korridor gegangen als er das wüthende Ge

Aber im nächſten Augenblick war die Reihe entſetzt zu ſein an

ihm weit intereſſanter zu ſein ſchien als ſein eigenes
Kieb Mama das Buch lieber Erik
Nein ich will es beſehen

Es war ein koſtbares Werk welches leicht beſchädigt
konnte deshalb ſiaud ſie auf um ihm daſſelbe fort

en

geben

Sei ein guter Junge Erill er aber hörte nicht
Ich will es haben ich will es haben ſchrie er
Sie nahm ihm das Buch aus der Hand

er warf er ſich in einem förmlichen Wuthanfall auf die
rde Gieb es mir ich will ich will ich will Er u

du n e an ihrem Arm Sie wehrte ſich hielt
i h in die Höhe und ſagte freundlich Erik muß artiſein Erit muß ein lieber Sonne in kurs

u Aber der Knabe ſchrie und ſchlug mit Händen und Füßen
b ſich Sie war an ein ſolches Betragen gewöhnt aber
inter ihr in ver geöffneten Thür ſtand Banner ſprachles

vor Erſtaunen Es war das erſtemal daß er den Knaben in

Aber Erik hielt das Buch feſt und wollte es nicht her
Widerſtand ſchwand und er fühlte daß der Knabe ſich

verntöge Das war eine Täuſchung denn die Expedition hat
dort dieſelben Erfahrungen gemacht wie im Kamerundelta
die Küſtenſtämme ſind in Groß Batanga ebenſo mißtrauiſch
gegen alle europäiſchen Eindringlinge und verſuchen deren Vor
dringen mit allen Mitteln zu hindern Die Expedition Kund
wurde nun zwar von den Eingeborenen nicht feindlich
empfangen anſcheinend zeigten ſich die Eingeborenen
ſogar entgegenfkfommend doch ſtellte es ſich heraus
daß die angenommenen Führer offenbar auf Weiſung
ihrer Hänptlinge die Expedition über das bis an die Küſte
heranreichende Gebirge hinweg im Kreiſe herumgeführt und
wieder auf ihren Ansgangspunkt zurückgebracht hatten Das
wurde nach Kamerun gemeldet und auf Veranlaſſung des den
Gouverneur vertretenden Kanzlers Zimmerer erſchien ein
Kriegsſchiff an der Küſte von Criby dort iſt das Kanonenboot
Habicht ſtationirt und nahm die hinterliſtigen Häuptlinge

mit nach Kamerun Schon Zöller machte 1884 ähnliche Er
fahrungen dort bei dem Befahren der Küſtenflüſſe wurde er
trotz der Begleitung von angeſehenen Häuptlingen oder deren
Angehörigen immer ſo lange feindlich angeſehen und am Weiter
fahren verhindert bis man erkannt hatte daß der Weiße
keinen Handel treibe Aus dem erſten von der Expedition
Kund eingegangenen Berichte ſind bis jetzt nur einige Zeilen
veröffentlicht worden Jm nächſten Monate dürfte der Bericht
ſoweit er für die Oeffentlichkeit beſtimmt iſt in der neuen
Zeitfchrift erſcheinen welche zum Zwecke ſolcher Publikationen
vom Auswärtigen Amte geplant iſt

Nachdem nunmehr das Geſetz vom 11 Febr 1888 re
Aenderung der Wehrpflicht in Kraft getreten ſind
unter Abänderung der bezüglichen Feſtſetzungen der Wehr
ordnung vom Jahre 1875 mehrere durch die neue Ordnung
der Dinge gebotene Ausführungsbeſtimmungen zu dem Geſetz
erlaſſen worden Dieſelben enthalten im weſentlichen folgende
Abweichungen von den bisher giltigen Verordnungen welche
za der Wehrpflicht unterworfenen Perſonen wohl zu beachten

aben

1 Alle im Jahre 1850 oder ſpäter geborenen Jndividuen
und zwar Offiziere Sanitätsoffiziere Militärbeamte Unter
offiziere und Mannſchaften die nach abgeleiſteter Dienſtpflicht
im Heere und in der Landwehr bezüglich als geübte Erſatz
reſerviſten nach Ablauf der Erſatzrefervepflicht bereits zum
Landſturm entlaſſen waren müſſen ſich in Verfolg der nur
öffentlich zu erlaſſenden Bekanntmachungen bis zum 13 März
1888 unter Vorlage ihrer Militärpapiere bei den zuſtändigen
Militärbehörden mündlich oder ſchriftlich melden behufs Ein
tragung in die Liſten der Landwehr zweiten Aufgebots zu der
ſie unnmehr gehören

Die Meldefriſt iſt für Perſonen die ſich außerhalb Deutſch
lands oder auf der See befinden bis 30 Sept 1888 bezw
wenn ſie früher zurückkehren bis 14 Tage nach der Rückkehr
verlängert Die hierbei in Betracht kommenden Offiziere werden
auf Vorſchlag der Generalkommandos durch den Kaiſer und
zwar mit Beilgſſung ihres alten Patentes ohne Abrechnung der
Zeit ſeit der Verabſchiedung wieder angeſtellt Sie ſind dem
Ehrengerichte unterſtellt können aber auf ihren Antrag durch
den Bezirkscommandeur dauernd von der Theilnahme an der
Offizierswahl beſchränkt werden Die noch in Dienſt ſtehenden
Offiziere der bisherigen Landwehr bleiben Angehörige des
erſten Aufgebots ihre Ueberführung nach erfüllter 12 jähriger
Dienſtpflicht erfolgt anf ihren Autrag oder wenn das
Dienſtintereſſe es gebietet Offiziere der Landwehr 2 Auf
gebots werden nach erfüllter Dienſtpflicht 31 März des
Kalenderjahres in welchem das 39 Jahr vollendet wird durch
Verabſchiedung in den Landſturm überführt ſofern ſie nicht
freiwillig im Beurlaubtenſtande verbleiben Wer die vorſtehend
angegebene Meldung verabſäumt verfällt den im 8 67 des
Reichs Militärgeſetzes angedrohten Strafen d h die Mann
ſchaften können abgeſehen von der noch anderweit über ſie zu
verhängenden Strafe unter Verlängerung ihrer Dienſtzeit in
die nächſtjüngere Jahresklaſſe verſetzt werden

2 Diejenigen Perſonen welche vor vollendetem zwanzigſten
Lebensjahre in das Heer eingetreten ſind werden nur dann in
die Landwehr zweiten Aufgebots aufgenommen wenn der
Eintritt in das Heer am 1 April 1870 oder ſpäter erfolgt iſt
Jhre Zugehörigkeit zur Landwehr zweiten Aufgebots endigt
mit dem nächſten 31 März nach Ablauf voller achtzehn Jahre
ſeit ihrem Eintritt in das Heer

3 Angehörige der Erſatzreſerve 2 Klaſſe treten zum Land
ſturm 1 Aufgebots über

17 Februar 1888
pit Bucht auf ihren Beruf nachſtehende Spezialbeſtimmungen

nwendunga Landſturmpflichtige welche durch Konſulatsatteſte nachweiſen e ſie in einem außereuropäiſchen Lande eine ihren

Unterhalt ſichernde Stellung als Kauf r
treibender c erworben haben können für die Dauer
Aufenthalts außerhalb Europas von der Befolgung des
rufs entbunden werden

Bezügliche Geſuche ſind an den Civilvorſitzen
r tewiſtan zu richten in deren Bezirk die Geſuch
nach abgeleiſteter Dienſtpflicht im Heere oder in der

m Landſturm entlaſſen bezw von vornherein bie
ſatzreſerve zweiter Klaſſe dem Landſturm überwieſen ſind
b der Uebertritt aus dem Landſturm erſten Auf in

den des zweiten Aufgebots erfolgt mit dem 31 März des
jenigen Kalenderjahres in welchem das 39 Lebensjahr voll
endet wird Die Landſturmpflicht im zweiten u er
liſcht e van hen jahre ohne daß es dazu
einer beſonderen Berfügune Angehörige der bisherigen Erſatzreſerve erſter Klaſſe ſind

nunmehr Angehörige der Erſatzreſerve Diejenigen der ä
wärtigen Seewehr angehörigen Mannſchaften welche d
von Hauſe aus durch die Erſatzbehörden überwieſen ſind
werden nunmehr Angeharige der Marine Erſatzreſerve

Die Mannſchaften der Erſatzreſerve und Marine
reſerve gehören zum Beurlaubtenſtande und erhalten inf
hiervon veränderte Militärpapiere
5 Die Militärpapiere derjenigen Perſonen die bis dahin

der Erſatzreſerve 2 Klaſſe angehörten nunmehr aber zum Land
ſturm 1 Aufgebots übergehen bleiben dieſe

6 Mannſchaften die bisher der Erſatzreſerve 2 Klaſſe über
wieſen wurden werden von kg ab dem Landſturm 1 Auf
gebots zugetheilt Es bezieht ſich dieſe Beſtimmung namentlichauf ſolche Jndividuen die zum Dienſt mit der Wage nicht zu
verwenden wohl aber zu einer Arbeit die ihrem Lebenslauf
entſpricht brauchbar ſind

Die von einem Aufruf des Landſturmes betroffenen Jahres
klaſſen des Landſturms 1 und 2 Aufgebots ſoweit die dem
letzteren Angehörigen nicht durch das Se ſind noch
als Erſatzreferviſten geübt haben haben ſogleich zu der in
der öffentlichen en angegebenen t zur mm
rolle zu melden Dem Aufruf des Landſturms 2 Aufgebots
folgt zunächſt die Einberufung und Verwendung der militäriſch
ausgebildeten Mannſchaften

Bezüglich der Zurückſtellung hinter die letzte Jahresklaſſe desgende von militäriſch ausgebildeten Mannſchaften des
Landſturmes 2 Aufgebotes ſind dieſelben Grundſätze und Regeln
gültig wie bei dem bisherigen Klaſſifikationsverſahren Die
Zurückſtellung ſelbſt erfolgt gelegentlich der Aueshebung Die
weiteren durch das Geſetz betreffend Aenderungen der Wehr
pflicht vom 11 Februar 1888 bedingten Ergänzungen und Abänderungen der Wehrordnung vom 28 September 1875 bleiben

bis zu einer Umarbeitung der letzteren vorbehalten
Die gleichzeitig mit den vorſtehend angeführten Ausführungs

beſtimmungen erlaſſenen militäriſchen Ergänzungsbeſtimmungen
zu dem neuen Wehrgeſetz beziehen ſich hauptſächlich auf die ge
ſchäftliche Behandlung und Erledigung der Kontrolle der Liſten
führung und der ſonſtigen Angelegenheiten der Wehrpflichtigen
ſeitens der Erſatz und Kontrollbehörden

Die Einfahrt in die Schelde Mündung wie die Aus
fahrt aus derſelben wird erſchwert durch die nordwärts der
ſelben gelegene Thornton Bank Die bremer Intereſſenten
halten deshalb die Auslegung eines mit entſprechenden Reben
ſignalen verſehenen Feuerſchiffes dortſelbſt für ſehr erwünſcht
und haben durch Vermittelung ihres Senats dieſen Wunſch
der Reichsregierung vorgetragen Die letztere iſt auch
zugunſten der Auslegung des gewünſchten Feuerſchiffs ſowohl
bei der belgiſchen wie bei der holländiſchen Regierung vorſtellig
geworden Leider aber haben beide Regierungen ablehnend
geantwortet

Das r W tritt in dieſem Jahream 14 April zuſammen Die Zuſammenſetzung des Vataillons
wird die folgende ſein zur Uebung 1888 ſind kommandirt an
Offizieren 3 Hauptleute 3 Premierlieutenants 10 Seconde
lieutenants daruuter für den Stamm 1888/89 1 Hauptmann
1 Premierlieutenant 2 Secondelieutenants An Mannſchaften
ſind kommandirt 40 Unteroffiziere 12 Tambours 4 Horniſten
528 Gemeine darunter für den Stamm 1888/89 16 Unteroffiziere
4 Tambours 4 Horniſten 12 Gemeine

München 15 Febr Die Abgeordnetenkammer
begann heute die Berathung der Vorlage betreffend die Unfall

4 Auf Perſonen die dem Landſturm angehören finden fortan

einem ſolchen Zuſtande ſah Er hatte ausreiten wollen und

ſchrei des Kindes vernahm Entſetzt ſtand er in der Thür

Erik Der Vater ergriff den kleinen Wütherich hob ihn auf
und brachte ihn zum erſtenmal in ſeinem Leben in unſanfte
Berührung mit der Reitpeitſche

Erik ſchrie ſchluchzte und krümmte ſich Er dachte nichtmehr daran daß er ſeinen Vater vor ſich habe er vertheidigte

ſich nur ſo gut er konnte Aber es half ihm alles nichts
Die Reitpeitſche ſauſte einmal nach dem andern über ſeinen
Rücken und bedeckte denſelben mit breiten Striemen Er ſchrie
vor Schmerz aber Banner war unerbittlich

Judith ſaß auf dem Sopha ſie hielt den Zankapfel das
unglückſelige Buch in der Hand Jhre Gefühle waren die
ſelben die jede andere Mutter an ihrer Statt empfunden
haben würde Jeder Schlag traf ſie ebenſo hart wie den
Knaben und ſie war empört über die Mißhandlung die ihm
zutheil ward Sollte dieſe Scene denn gar kein Ende
nehmen Das war die gewöhnliche Brutalität der Männer
ſie ſind glücklich in dem Bewußtſein ihrer Macht über den
Schwächeren Jhr Stolz verhinderte ſie ſich ins Mittel zu
legen und Banner hielt nicht eher ein bis der kleine
Körper unter ſeiner Hand erſchlaffte bis der letzte

zitternd ergab

Da ließ er ihn los und ging ohne ein Wort zu ſagen
aus dem Zimmer

Aber in Judith s tiefes Mitleid miſchte ſich ein Gefühl
triumphirender Hoffnung Sie kannte Erik Sie wußte daß
dieſe Demüthigung ſich nicht ſo leicht aus ſeiner Erinnerung
verwiſchen würde ſie würde ſeiner Liebe zu dem Vater Ab
bruch thun und dann dann würde es ihr vielleicht gelingen einen kleinen Platz in ſeinem Herzen zu erringen Sie

ſehnte ſich ſo unendlich nach Liebe

Sie beugte ſich zu ihm herab Du armer kleiner Schatz
flüſterte ſie ſanft Da brach er in ein leidenſchaftliches Weinen

Verſicherung land und forſtwirthſchaftlicherArbeiter Der Miniſter des Jnnern v Lutz legte die hre

ihn trocknete ihm die Augen mit ihrem Taſchentuche und
ſtrich fein feuchtes Haar von der Stirn

Weine nicht mein ſüßes Kind Mama hat ihren Erik lieb
Mama will gut gegen dich ſein Sein Mitleid mit ſich
ſelber ward immer größer Allmälich verſiegten jedoch ſeine

Sie nahm ihn auf und trug ihn auf das
op
Die Berührung verurſachte ihm augenſcheinlich Schmerzen

er begann von neuem zu weinen Thut es ſehr weh mein
kleiner Schatz Soll Mama dich baden ama thut dir
nichts zu leide Sie preßte ſeinen Kopf an ſich Willſ
du Mama auch immer recht lieb haben

Ja, ſchluchzte er
Dann will Mama auch immer gut gegen dich ſein

Er antwortete nicht er war aber offenbar zu ermattet um
Zorn oder Dankbarkeit empfinden zu können Nach einer
langen Pauſe während welcher ſie ihn ſtreichelte und liebktoſte
ſagte er plötzlich

Wo iſt Papa
Sei nur ruhig mein Schatz Papa 7 fortgeritten und
rn fürs Erſte nicht wieder ich will dich ſchon be
ützen

Er lag eine Weile ſchweigend da und ließ ſich verziehenKommt Papa bald fragte er dann v
Nein er kommt noch lange nicht wieder ängſtige dich nur

nicht mein Herz
Er beruhigte ſich und ſie erzählte ihm Geſchichten Einmal

wandte er ſich um reichte ihr den Mund zum Kuß hin und
ſagte Meine liebe Mama Welch ſeliger Augenblick fü
ihr verſchmachtetes Herz
Bald aber bemerkte ſie daß er von neuem anfing

zittern
Was war das
Nun kommt Papa zurück ich kann es hören daß war

Emir
Sie lauſchte athemlos aber erſt nach Verlau

Sekunden war ſie imſtande den Hufſchlag eines
unterſcheiden

Sei ruhig

f mehrerer
Pferdes zu

mein Herz Papa ſchlägt dich jetzt nichtaus ſodaß M beſorgt dabei war weinte zum
größten Theil itleid mit ſich ſelber Sie beruhigte mehr
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und ging ſtill und artig zu

jung iſt

Es ſoll ja auch
ſchwer werden ſich zu fügen und

ieriſcheEntwurfs dar und bemerkte dabei daß die ba

r er cDeutſcher Reichstag
4 Seſſion 7 Legislaturperiode

38 Sitzung vom 15 Februar
dent v Wedell Piesdorf eröffnet die Sitzung um 1 UhrEine Gegenſtand der Tagesordnung iſt die erſte Berathung

des Antrages Hitze Lieber betr Abänderungen und Ergänzungen
der Gewerbeordnung Sonntagsruhe

Der Antrag verlangt daß die Arbeiter zur Arbeit an Sonn
und Feſttagen nicht verpflichtet werden dürfen daß ſie an dieſen
Tagen in Fabriken tätten und bei Bauten nicht zu bene ged und daß die Beſchäftigung von Gehilfen und Lehr

ingen in
darf Dringende
Arbeiten ſin
hat für jede

erkaufsſtellen nicht über d Stunden ausgedehnt werden g
eparatur und nicht aufſchiebbare andere

hiervon ausgenommen doch ſoll auch in den
n Arbeiter an jedem rein Sonntag r e

je Zeit von 6 Uhr morgens bis 6 Uhr abends frei bleiben tig z
Ausführung und eventuelle r neuer Ausnahmen i 4
dem Bundesrath in beſonders dringenden Fällen den Ortspolizei

örden überlaſſende Hitze tun konſtatirt daß der Appell des Reichs
kanzlers an die Zereſerng hinſichtlich der Einſchräukung der

Sonntagsarbeit im Jahre 1885 ein günſtiges Reſultat im Sinne
des Antrages ergeben habe Es kämen hier aber ni t blos wirth
ſchaftliche ſondern auch religiösſittliche Fragen in Betracht Jn
dieſer Beziehung erinnert Redner an das einſtimmige Votum der
berliner Generalſynode Jn hygieiniſcher Beziehung habe ſich im
Sinne des Antrags der 6 Hygteiniſche Kongreß zu Wien ausgeſprochen Die Regelung der Frage müſſe emheitlich von Reichs
wegen und nicht allein hinſichtlich der geräuſchvollen Arbeit ferner
nicht allein für die Stunden des Gottesdienſtes erfolgen Es ge
nüge vor der Hand die nationale Regelung die internationale
werde dann nicht ausbleiben Beifall im Centrum

Abg Struckmann nat lib Die Enquète über die
Sonntagsarbeit habe werthvolles Material beigebracht Danach
finde in ſehr vielen Betrieben den ganzen Sonntag oder nur
einen Theil deſſelben allerdings die Arbeit ſtatt in ſehr vielen
andern aber ſei das nicht der Fall So werde gerade in Berlin
die Verwendung der Arbeiter am Sonntage ſehr beſchränkt Jn
der Mehrzahl der Fälle wird man die Arbeit die am Sonntag
noch ausgeführt werde als legitime bezeichnen müſſen Die
Arbeitgeber die ſich für volle oder theilweiſe Sonntagsruhe aus
geſprochen hätten gehörten größtentheils Betrieben an in denen
bereits aufgrund der beſtehenden Geſetzgebung wie der Sitte die
Sonntagsruhe eingeführt ſei Dieſe Arbeitgeber ſeien aber des
wegen noch nicht Anhänger des vorliegenden Antrags Aus den
Ergebniſſen der Enquéte müßten gewiſſe ällgemeine Geſichtspunkte
herausgenommen und dieſe alsdann reichsgeſetzlich geregelt
werden Dazu gehöre z B das Schließen der Läden zu be
ſtimmten Stunden Die Möglichkeit gewiſſe unberechtigte Ver
ſchiedenheiten auf dieſem Gebiete zu beſeitigen ſei nicht zu leugnen
Der vorliegende Geſetzentwurf vor der Enquéte entſtanden habe
auf dieſe gar keine Rückſicht genonmen und ſei deshalb un
zulänglich Man müſſe vielmehr an die Regierungen das Erſuchen
richten das Ergebniß dieſer Enquéète in einem Geietzentwurfe zu
verwerthen Die Antragſteller wollen beſtimmen am Sonntag
ſei die Arbeit verboten mit gewiſſen Ausnahmen die der Bundes
rath ſtatuiren ſolle Dieſe Ausnahmen würden die allermeiſten
Fälle betreffen und der Bundesrath würde nicht in der Lage
ſein der ihm geſtellten Aufgabe zu genügen Aus dem Hauſe
heraus laſſe ſich eine ſolche Frage überhaupt nicht regeln Es
wäre am beſten ſich in zweiter Leſung im Plenum über einen
Antrag an die Regierungen zum Erlaß eines Geſetzes zu einigen
dann würde etwas Poſitwes erzielt während der vorliegende
Entwurf doch niemals Geſetz werden könnte und durch Kom
miſſionsberathung nur die Sache hingezogen würde

Abg v Kleiſt Retzow konſ erinnert gegenüber der Auf
forderung des Abg Strucknann die Regierung zur Vorlegung
eines Geſetzes über den Sonntagsſchutz zu veranlaſſen daran
daß der Vertreter der verbündeten Regierungen vor mehreren
Jahren dem Centrum auf ein ähnliches Verlangen geantwortet
habe das Haus möge ſelber ein ſolches Geſetz einbringen Das
rechtfertige hinlänglich das Vorgehen der Antragſteller die von
dem durchaus richtigen Geſichtspunkt ausgegangen ſeien daß der
Sonntag für den Arbeiter zum Ruhen da ſei Das Reſultat der
Enquéte beweiſe auch die materielle Berechtigung des Antrages
da ſich z der Arbeitgeber einer Beſchränkung der Sonntags
arbeit geneigt gezeigt haben Der einzige Grund den man gegen
dieſe Beſchränkung der Arbeitszeit angeführt habe ſei der daß
der Arbeitsverdienſt dadurch verringert werde Aber wie könne
das in Betracht kommen gegenüber den unſchätzbaren Vortheilen
welche dem Arbeiter auf der andern Seite zufielen gegenüber

e 2 rre

Erik richtete ſich auf Jetzt reiten ſie in den Hof Nun
ſpringt Papa vom Pferd nun geht er die Treppe hinauf und

und ja nun kommt er hierher
Fürchte dich nicht mein Herzenskind

Erik war dunkekroth geworden Die Thür ging auf er
entwand ſich den Händen ſeiner Mutter ſie glaubte daß er
entfliehen wolle und bemühte ſich ihn zurückzuhalten indem
ſie ihn berubigte Er aber riß ſich los und ehe Banner die
Thür hinter ſich geſchloſſen hatte ergriff das Kind ſeine
beiden Hände ſchmiegte ſich feſt an ihn und ſtammelte Jch
will auch nie wieder ſo böſe ſein nie wieder Und er
brach in heftiges Weinen aus

Ein brennender Schmerz durchzuckte Judith ſie hatte ein
Gefühl als ſei nun alles vorbei
Banner hob den Knaben auf und küßte ihn Papa will

dir verzeihen Aber nun iſt Erik müde nun ſagt er hübſch
artig Gute Nacht und geht gleich zu Bett

Obwohl es erſt ſechs Uhr war wagte Erik keinen Wider
ſpruch Er ging zu ſeiner Mutter die ſchweigend und bleich
auf dem Sopha ſaß

Gute Nacht liebe Mutter Sie aber ſchob ihn fort ohne
ihm einen Kuß zu geben Er ſah ſie entſetzt an ſtand einen
Augenblick ſtarr da und i daun zu dem Vater küßte ihn

ett
Als er gegangen war ſagte Judith mit zarter faſt unkennt

licher Stimme Jch glaube mit den Kindern gehi s wie mit
den Hunden Sie lecken die Hand welche ſie mißhandelt

Jch aber glaube, erwiderte ihr Mann trocken daß der
Knabe ſein Unrecht einſah und ſich deswegen willig beugte

Das muß eine merkwürdige Natur ſein die ſich vor einer
Mißhandlung beugt

Jch habe ihn nicht mißhandelt aber ich weiß welche Et
traurigen Folgen ein ungebrochener Trotz und Starrſinn hat
deswegen will ich den Baum biegen ſo lange er noch

Es giebt Naturen die zu ſtolz ſind um ſich zu beugen
ebenſo wie es Bäume giebt die eher brechen als daß ſie ſich
biegen laſſen

Ex nahin ein Buch auf und antwortete
auch Menſchen geben die nicht imſtande ſind

Liebe zu einpfinden und Liebe zu erwecken Denen mag es

Sie ſchwieg und er verließ das Zinn

rtbet i uhetages eines ſtillen und erbaulichenda enden See nicht auch durch die Sonntags
Montag aufgehoben und könne es nicht weiterruhe der blaue Montag aufgehobe Anſtellung finden könntendazu führen daß nun mehr Arbeiter nſte nis n Jcenng

Uebri werde ſich die Lohndifferenz bald ausglei r abmicht Wanch dringende und unaufſſchiebbare Arbeiten am onn
tage erledigt würden ergebe ſich daraus daß einzelne Jnduſtriezweige z 9 die Papiermduſtrie im Oſten dauernde Sonntags
arbeit haben während bei denſelben Jnduſtrien im Weſten voll
ſtändige Sonntagsruhe eingeführt ſei

Abg Dr Baumbach dfr t bin im Prinzip rigen
dem 1 Antragſteller einverſtanden kann aber nicht den Weg
billigen den die Herren zur Erreichung ihres Zieles einſchlagen
wollen Sollte eine Kommiſſionsberathung beliebt werden ſo
möchte ich die Herren von der Regierung bitten in dieſer Frage
ſich nicht ſo zurückhaltend zu zeigen wie bisher Allerdings iſt
dieſe Zurückhaltung in gewiſſer Weiſe verſtändlich da auf die Re
ierungen die Verantwortung für die Ausführung des Geſetzes

fällt aber angeſichts der Uebereinſtimmung des ganzen Reichs
tages müſſen die verbündeten Regierungen endlich aus ihrer Reſerve
heraustreten und die Grenzen bezeichnen bis zu denen ſie mit
uns gehen wollen und ich hoffe daß uns bald eine Vorlage zu
gehen wird welche die Sonntagsfrage regelt Mit einem Antrage
wie der vorliegende der nur ein nacktes Prinzip enthält kommen
wir bei einer ſo ſchwierigen Frage nicht aus Wir müſſen doch
neben der Rückſicht auf die Arbeiter auch die nothwendige Rück
ſicht auf die Gewerbszweige walten laſſen wenn wir nicht eine
Gefährdung des ganzen Gewerbslebens riskiren wollen
der Enquete geht klar hervor daß ein abſolutes Verbot der Sonn
tagsarbeit tyrauniſch ſein würde Alſo Ausnahmen müſſen ſtatuirt
werden aber die Statuirung dieſer Ausnahmen darf man nicht
dem Bundesrath überlaſſen ſondern man muß ſie entweder in das
Geſetz ſelbſt hineinbringen oder den einzelnen Landesregierungen
die Ausführung anheimgeben Herr Hitze ſagt in einer Schrfft
daß es den Polizeiorganen an techniſcher Einſicht und Energie
gegenüber den Arbeitgebern fehle Sehr richtig Für mich der
ich ſelber ausführendes Organ der Polizei bin iſt dies Sehr richtig
nicht ſehr ſchmeichelhaft auch kann man der preußiſchen Polizei
wohl nicht Mangel an Energie nachſagen Heiterkeit Abg Hitze
empfiehlt uns als Muſter die öſterreichiſche Geſetzgebung allein
dort wo die Sonntagsarbeit gänzlich verboten iſt iſt ſchon
eine außerordentliche Anzahl von Ausnahmen eingeführt Man
kann ſeine Arbeiterfreundlichkeit auch auf andern Gebieten als
dem in Rede ſtehenden dokumentiren ich erinnere nur an die
Getreidezölle Sehr richtig links an die Beſtrebungen derGewerkvereine Warum fehlt hier die Unterſtützung des Centrums

Auf dieſem Gebiete bitten wir Sie mit uns zum Wohle der
Arbeiter zuſammen zu arbeiten Beifall links

Abg Grillenberger Soz Die Sozialgeſetzgebung auf
die man ſich immer beruft enthält eigentlich nur Ausnahme
geſetze zugunſten der kranken Arbeiter für die geſunden Arbeiter
aber iſt nichts geſchehen die Regelung der Lohnfrage vor allem
iſt nicht in Angriff genommen Mit der bisherigen ſogenannten
Sozialreform iſt nichts gethan Die Frage der Sonntagsruhe
ſollte eigentlich in einem Staate deſſen chriſtlicher Charakter
immer betont wird gar keiner Diskuſſion bedürfen Die Mehr
zahl der Arbeiter erwartet von einem möglichſt ausgedehnten
Verbot der Sonntagsarbeit nicht eine Verringerung ſondern
eine Vermehrung der Arbeitsgelegenheit und des Verdienſtes
Man hat hier heute die relativ günſtigen Reſultate der Enquéte
betont dabei iſt aber der Ausführung derſelben von den
verſchiedenſten Seiten entgegengearbeitet worden Trotzalledem
liegt doch ſchon in dieſen Reſultaten ein Jmpuls für die
Regierungen die Regelung dieſer Fragen in Angriff zu nehmen
und ich bin dem freiſinnigen Redner für ſeine direkte Frage
an die Regierung wie weit ſie dar gehen wolle dantbar Wir
nehmen ſo lange die heutige Produktionsweiſe beſteht auch inner
halb derſelben alles was zugunſten der Arbeiter unternommen
wird gern an und ſind bereit mitzuarbeiten Der vorliegende
Antrag bedarf in vielen Punkten einer Erweiterung Die Statui
rung der Ausnahmen dem Bundesrath zu überlaſſen halten wir
für falſch dieſelbe muß im Geſetze ſelber erfolgen Dann kann
aber auch eine Kommiſſionsberathung nicht wohl umgangen
werden Ein beſonderes Augenmerk iſt auf den Mißbraäuch der
Lehrlingsarbeit beſonders am Sonntag und die Sonntagsarbeit
im handwerksmäßigen Betrieb in welchem ſie am ausgedehnteſten
iſt zu richten Wenn man den Jnhabern kleiner Geſchäfte den
Verkauf an beſtimmten Stunden des Sonntags verbiete ſo über
ſehe man daber daß dann die Angehörigen der Jnhaber zumVerkauf herangezogen werden würden aß die Veſchräntung

des Verkaufs ſehr wohl durchführbar ſei bewieſen am beſten die
Juden welche zum großen Theile die Sabbathruhe konſequent
durchführen Auf dem Gebiete der Sonntagsarbeit iſt es wieder
das Königreich Sachſen welches das ſchlechteſte Beiſpiel giebt
Der Geſetzentwurf läßt dem freien Ermeſſen der Arbeitgeber zu
großen Spielraum und damit würde da es ſich um Intereſſen
fragen handelt der Zweck des Geſetzes illuſoriſch Wir werden
den kleinen Vortheil welchen dies Geſetz für die Arbeiter intendirt
annehmen indem wir Sie bitten endlich einmal etwas Durch
greifendes zum Wohle der Arbeiter auch auf allen andern
ſchon bezeichneten Gebieten einzuführen Beifall bei den Sozial
demokraten

Abg Henning Reichsp hält eine eingehende Erwägung des
Antrages dem er im Prinzip zuſtimmt für erforderlich und be
antragt deshalb die Verweiſung des Antrages an eine Kommiſſion
von 14 Mitgliedern

Nachdem auch Abg Cegielski Pole ſich im Sinne des An
trages ausgeſprochen hat wird die Diskuſſion geſchloſſen

Zur Geſchäftsordnung beantragt Abg v Kleiſt ietzow den
Antrag einer Kommiſſion von 21 Mitgliedern zu überweiſen

r Henning zieht mit Rückſicht hierauf ſeinen Antrag
zurück

Jn ſeinem Schlußwort konſtatirt Abg Lieber daß der vor
liegende Entwurf nur die Sonntagsarbeit in Bezug auf den
Gewerbebetrieb regeln ſolle Es ſei von allen Rednern gerügt
worden daß der Bundesrath die Ausnahmen ſtatuiren ſolle Die
Feſtſetzung derſelben im Geſetze ſelber ſei aber bisher nicht ge
lungen wie auf dem Gebiete der Geſetzgebung von 1878 ſo werde
auch hier der Bundesrath die ihm eingeräumten Befügniſſe zweck
mäßig ausüben Das ganze wirthſchaftliche Leben müßte ſich
jederzeit nach dem Verbote der Sonntagsarbeit richten nicht um
gekehrt Die Enquéte habe in vielen Dingen doch nur einen
relativen Werth Der Bericht über dieſelbe räume das auch
ſelber ein Das Centrum ſei gern bereit auch auf anderen Ge
bieten in eine Prüfung von Anträgen zugunſten der Arbeiter ein
zutreten Die internationale Regelnng ſetzt eine nationale voraus
Hoffentlich würden ſich die chriſtlichen Bürger von Deutſchland in

e Punkte von den iſraelitiſchen Müibürgern nicht beſchämen
aſſen
Der Antrag v KleiſtRetzow auf Kommiſſionsberathung wird

angenommen

Darauf vertagt ſich das Haus
Nächſte Sthzung Donnerstag 16 Febr 1 Uhr O

Vertrag mit Paraguay Epgan gert Fortſetzung der zweitenatsberathung Antrag auf Aufhebung des Jbenttrats

nachweiſes und Berichte über Petitionen 31
Schluß 48 Uhr

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Der Praſden 19 Sitzung vom 15 Febr 1888
räſident eröffnet die Sitzung um 11 Uhre re eton I Pegcichteten Fonds rein der Hinterlegunssordnung

a Fort foigt Die Berat des Etats der J ufortgeſetzt bung des Etats der Juſtizverwaltung wird

r Bei dem Kapitel Juſtiz Prüfungskommiſſion 80,200

icht ßg agens nl den Wunſch aus die jungen Juftizbeamten
mit den Aufgaben der Landesverwaltung und ihren Geſetzen be

ß kannt zu machen etwa durch zeitweilige Einſtellung in die Bureaus
großer Stadtverwaltungen Dadurch würde vielen Juriſten guchgleich durch Erdffnung emer neuen Ausſicht ein praktiſcher Vor

theil für das Leben gewährt p
Abg Dr Windthorſt Centr unterſtützt die n des

Vorredners und warnt die jungen Leute von dem übermäßigen
Andrang zur juriſtiſchen Carrière Bei der Ueberfüllung des
zuriſtiſchen Studiums könnten nur wenige ihr höheres Ziel
erreichen und würden mißmuthig und verkümmerten ihr Leben
Es müßte erſt ein großer ſtattfinden bevor dieſe Carriere
wieder lohnend ſein würde Viele ließen ſich denn auch nachdem
ie als Studenten allerlei Allotriag getrieben einpauken ein
keſultat das der Sträflingéarbeit ſtände Das ſchlimmſte

Uebel ſeien dabei die durchgefallenen Aſſeſſorenaſpiranten Es ſei
ganz begreiflich daß die talentvolleren ſich der Verwaltungs
carrière widmeten Dieſe ſei entſchieden auch pekuniär vortheil
hafter was er beſonders hervorhebe um ein altes Vorurtheil mit
brechen zu helfen

Abg D Friedberg nl hält die Ausführungen des Abg
Windthorſt für zu ſchwarz Die akademiſche Freiheit die ja bei
ſchwachen Charakteren ihre Schattenſeiten hat habe doch über
wiegende Vortheile Man ſolle nur nicht immer auf der
ſtudirenden Jugend herumſchlagen ſie würde ihren Weg ſchon

Aus finde n

Abg Dr Windthorſt erwidert daß alle Fakultäten wenig
arbeiteten die juriſtiſche aber am wenigſten gete

Abg Dr Dünkelberg nl empfiehlt die Veſchäftigung der
Aſſeſſoren in den landräthlichen Bureaus um die Verwaltung
kennen zu lernen

Das Kapitel wird bewilligt
Beim Kapitel Oberlandesgerichte 1,860,500 verneint auf

eine Anfrage des Abg Uhlendorff dfr warum nicht die
Mittel für den Neubau des Geſchäftshauſes des Oberlandesgerichts
in Hamm bewilligt würden

Geh Rath Starcke die abſolute Nothwendigkeit dazu
Abg Windthorſt wünſcht dagegen die Verlegung deſſelben

nach Münſter
Das Kapitel wird bewilligt
Bei dem Kapitel Landgerichte und Amtsgerichte wiederholt

Abg v Czarlinski Pole ſeine Klagen über die zu geringe
Zuziehung von Dolmetſchern zu den Gerichtsverhandlungen und
beſchwert ſich über die Beunruhigungen in die ſeine Landsleute
durch Hausſuchungen bei Tag und Nacht verſetzt werden

Abg Hagens nul hält dieſe Beſchwerden für übertrieben Jn
dem Etat ſeien 9000 M für Richter eingeſtellt die das Polniſche
erlernen wollten Ein Verſchulden der preußiſchen Behörden
liege alſo nicht vor dieſe wollten nur ein geſetzliches Verfahren
Des weiteren befürwortet Redner eine Verbeſſerung der Juſtiz
beamtengehälter und eine Regelung der Rangverhällniſſe Für
die Beamten in Landestheilen mit gemiſchter Bevölkerung em
pfiehlt er lokale Funktionszulagen

Abg Pleß Centr fordert Beſeitigung der Gefängnißarbeit
Abg Czwalina dfr verwahrt die deutſchen Richter gegen

den ſeitens des Abg Czarlinski ausgeſprochenen Verdacht der
Parteilichkeit gegenüber den Polen Jn erſter Linie tragen ſie
der Wahrheit Rechnung und nur dann ziehen ſie Dolmetſcher
nicht zu wenn ſie ſehen daß der Mann zwar deutſch ſprechen
könne es aber nicht wolle Ein Mißſtand liege allerdings darin
daß die Dolmetſcher nicht genug juriſtiſch gebildet ſeien um den
Verkehr der beiden Sprachen in der beſten Weiſe zu ermöglichen
Vielleicht ſei durch Erhöhung ber Gehälter und Forderung des
Referendarexamens für die Dolmetſcher dieſen Uebel abzuhelfen

Jnſtizminiſter Friedberg ſpricht ſeinen Dank für die
warme Begeiſterung aus mit welcher der Vorredner für die
Unparteilichkeit der preußiſchen Gerichte in der Provinz Poſen
eingetreten ſei Der Vorſchlag bezüglich der Dolmetſcher würde
aber wohl frommer Wunſch bleiben Deun wenn auch die Geld
frage kein Hinderniß ſein würde würden Referendare nach
dreijährigem Studium ſich kaum zum Dolmetſcherberufe in Poſen
herbeilaſſen

Der Titel wird bewilligt
Titel 10 Gerichtsdiener Kaſtellane u ſ w 41,262,585 M

pri
Abg Bieſen bach für Aufbeſſernng der Gehälter der Gerichts

diener beſonders im Weſten wo die Lebensmittel theurer als im
Oſten ſeien

Der Titel wird bewilligt
Bei Titel 14 Remunerationen und Unterſtützungen der Beamten

der Amtsanwaltſchaft 1,110,560 plaidirt
Abg Czwalina dfr für die Etatiſirung der auſ Kündigung

angeſtellten Anwälte Man könnte dieſelben auf Kündigung
engagirt nennen da ſie ohne Angabe des Grundes entlaſſen
werden könnten ein Mißſtand der für altgediente Leute eine große
Ungerechtigkeit mm ſich ſchließe
u Jnterpellationen der Abgg Krebs und v Uechtritz

erklar
Geh Rath Schmidt daß die Beamtenunterſtützungen nicht

lediglich nach der Auciennetät vertheilt würden ſondern nach dem
praktiſchen Bedürfniß eines jeden Falles

e Lhrigen Titel des Ordinariums werden ohne Debatte ge
nehmigt

Bei den Außerordentlichen und einmaligen Ausgaben klagt
Abg Wolff konſ darüber daß die jnſuzfiskaliſchen Gebäude
in Berlin ſo weit von einander entfernt ſeien Richter Anwälte
und Publikum leiden gleichmäßig darunter Aus nöthiger Rück
ſicht auf einen noch in einem anderen Hauſe beſchäftigten Kollegen
müßte oft die Gerichtsverhandlung vertagt werden Es ſei daher
zweckmäß g die beiden Cwilkammern des Landgerichts 1 und des
Amtsgerichts I auf dem erworbenen Terram in der Neuen
Friedrichſtraße in einem Neubau zu vereinigen

Unterſtaatsſekretär v NebePflugſtedt verſichert daß das
Terrain in der Neuen Friedrichſtraße zu dieſem Endzwecke ſeiner
Zeit angekauft worden ſei Die Lage des Kriminalgerichts in
Moabit ſei durch Geſundheitsrückſichten der Unterſuchungsgefangenen und die Rückſicht auf die nothwendig werdenden Er
weiterungen bei dem Wachſen Berlins um jährlich 50,000 Seelen
veranlaßt Aber S dieſer letztere Umſtand wie die Eigen
ſchaft Berlins als Weltſtadt bringe ſo große Schwierigkeiten und
erfordere ſo beſondere Einrichtungen im Juſtizweſen daß bis jetzt
die Regierung noch nicht zum Grrrrrhe gekommen aber ber
finanzieller Möglichkeit werde mit der Abhilfe dieſer Mißſtände
vorgegangen werden

Abg v MeyerArnswalde erklärt ſich gegen den Luxus in
genAbg Wolff verwahrt ſich dagegen Luxusgebäude gefordert

zu haben ſondern nur nüchterne Geſchäftsgebäude
Die Titel 4 bis 13 werden bewilligt Bei dem Oberlandes

gerichtsbezirk Kiel fordert
Am Reimers nul die Errichtung eines neuen Oberlandes

gerichtsgebäudes in Kiel tAeg en egkowwihar NebePflugſtedt erkennt die Mängel
e aulichen Zuſtandes die dringend der Abhufe bedürſtig

wären
Damit iſt der Juſtizetat erledigt
Es folgt der Etat des Kriegsminiſteriums
Abg Lehmann Gepre wünſcht Mittel für die Jnſtand
ltung der Gräber und Denkmäler guf dem Schlachtfelde vonpicheren ferner die Anſtellung von Juvalden als Wächter und

die Andringung von Wegweiſern und Anlegung bequemer Wege
Es handelt ſich um eine nationale Schuld an die im Heldentampf
gefallenen Männer die eingelöſt werden muß J

Kriegsminiſter Bronſart v Schellendorff erwidert daß
her in ſemnem Hoönds noch Mittel übrig habe für derhrtiwecke Aber viele dieſer Tentualer eien Eigenthum dir

rüppentheile und Hſſiziercorps die dieſelben haben er
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ſchinenführer Louis Richter von hier wegen Meineids 6 gegen

Die in voriger Woche durch unſere Kriminalpolizei ermittelten

an daß der Gewählte die Wahl anne

Magdeburg 14 Febr Seitens der ſtädtiſchen Behörden

r eingerichtet werden

n laſſen Dieſe hätten die Unterhaltungspflicht und zum
auch wirklich Summen hierfür niedergelegt Die

ege müßten für patriotiſche Männer doch bequem genug ſeinwenn die Krieger in feldmarſchmäßiger Ausrüſtung dieſe Söhen

erſtürmt haben die Unbequemlichkeit laſſe die damaligen Leiſtungen
der Truppen noch mehr hervortreten Bravo rechts An einigen
Orten ſeien wirklich Jnvaliden zu ſolchem Behufe angeſtellt Eine
allgemeine Anordnung in dieſer Richtung beſonders auf aus
ländiſchen Schlachtfeldern würde auch aus ſfinanziellen Gründen
nicht angezeigt ſein
Damit iſt der Etat des Kriegsminiſteriums erledigt

Es folgt die Berathung des in der Büdgetkommiſſion vor
berathenen Antrages Kalckreuth das Kap 93 des Etats des
Miniſterium des Jnnern um 5070 M zu erhöhen um einen
Polizeidiſtriktskommiſſarms im Kreiſe Birnbanm neu anzuſtellen
Derſelbe wird dem Antrage der Kommiſſion entſprechend ab
gelehnt und das Kap 93 unverändert bewilligt

Beim Etat des Abgeordnetenhauſes macht
Abg Olzem inatl darauf aufmerkſam daß die Abgeordneten

des Landtages den Reichstagsabgeordneten in der ſog Herren
haustribüne Plätze im Hauſe zur Verfügung ſtellten während der
Reichstag ſemerſeits die gleiche Vergünſtigung auch in be
ſcheidenem Umfauge nicht gewähre

Präſident v Köller erklärt er werde dem Reichstag dieſe

Bitte übermitteln JDer Etat des Abgeordnetenhauſes wird bewilligt ebenſo
der des Herrenhauſes

Nächſte Sitzung Freitag 11 Uhr Vorlage über Regulirung
der Weichſel

Schluß 3 Uhr

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Jn dem dem ſächſiſchen Landtage zugegangenen Ver

waltimgsbericht über die königlichen Kunſtſamm lungen
wird mit Vedauern hervorgehoben daß nach neueren gründlichen
Forſchungen des jetzigen Direktors der Gemäldegallerie D Karl
Woermann und anderer Kunſtkenner eine große Anzahl
von Bildern welche in früheren Jahren als
Originale zu hohen Preiſen angekauft wordenſind als Werke unbedeutender Maler oder als
Kopien bezeichnet werden mußten Auch hinſichtlich
der Holbein ſchen Madonna hat ſich bekanntlich herausgeſtellt daß
dieſelbe kein Original ſondern eine Kopie iſt welche vermuthlich
ein amſterdamer Kunſthändler hat anfertigen laſſen Der er
wähnte Bericht führt ferner aus daß in den Jahren 1884 und
1885 nicht weniger als 502 Bilder dem Pettenkofer ſchen Wieder
herſtellungsverrahren mit überaus günſtigem Erfolge unterworfen
worden ſind

Das Zuſtandekommen des
Düſſeldorf iſt geſichert Es wird im fiskaliſchen Theil des
Hofgartens Aufſtellung finden Jn Wien wird bereits ein Ent
wurf von einem hervorragenden Künſtler fertiggeſtellt

Heine Denkmals in

nene

Gerichtsver handlungen
A Deſſau 14 Febr Unter Vorſitz des Hrn Landgerichts

Direktors Geh Jnſtizraths Ackermänn tritt das hieſige
Schwurgericht am 20 d zu ſeinem zweiten diesjährigen Ver
handlungsabſchmitt zuſammen Die Dauer deſſelben wird voraus
ſichtlich nur eine kurze ſein Jn folgenden Strafſachen ſind
bisher Termine beſtimmt 1 Gegen den früheren Amtsdiener
Auguſt Glei aus Gerbitz wegen Betrugs Benrugsverſuchs und
Urkundenfälſchung 2 gegen den Arbeiter Hermann Wiemann
den Arbeiter Heinrich Wiemainn und den Arbeiter Karl Lange
ſämmtlich aus Staßfurt wegen gemeinſchaftlicher Körperverletzung
und Straßenraubes 3 gegen den Dienſtknecht Friedrich Böttcher
aus Helfta bei Eisleben zuletzt in Grieſen bei Wörlitz wegen
Diebſtahls und vorſätzlicher Brandſtiftung 4 gegen die unverehel
Dienſtmagd Friederike Mette zuletzt in Roſefeld jetzt in
Köthen wegen vorſätzlicher Brandſtiftung 5 gegen den Ma

die verehel Luſſe Schwenke geb Hoyer aus Lohe zuletzt hier
wohnhaft wegen Kindesmords 7 gegen den früheren Land
rentenbank Sekretär Friedrich Naundorf von hier z Z in der
Strafanſtalt zu Koswig wegen Diebſtahls und Unterſchlagung in
amtlicher Eigenſchaft empfangener Getder Außer dieſen Straf
ſachen dürfte noch ein Fall wegen Meineids zur Verhandlung
kommen doch iſt in dieſer Sache Termin noch nicht beſtimmt
Das Hauptintereſſe nimmt hier der Straffall gegen den früheren
Landrentenbank Sekretär Naundorf der bereits im vorigen Ver
handlings Abſchnitt zur Erledigung kommen ſollte aber vertagt
werden mußte weil der Angeklagte noch in letzter Stunde eine
größere Anzahl Entlaſtungszeugen vorzuladen beantragt hatte in
Anſpruch Naundorf verbüßt bekanntlich eine ihm wegen ſchweren
Diebſtahls zuerkannte Zuchthausſtrafe von 7 Jahren in der
Strafanſtalt zu Koswig Auch der Landtag wird ſich noch mit
Naundorf zu beſchäftigen haben und zwar wegen Erſatz der von
Naundörf der Landrentenbank und der Landesbrandktaſſe ent
wendeten Beträge gegen 70,000 M

Da

Prutinzial Rachrichten
S Eisleben 15 Febr Am Montag wurde hier im Gaſthof

ur Tanne ein Skatturnier genau nach ſeinem Altenburger
zorbilde abgehalten zu dem Theilnehmer zum Theil ſehr weit

z B von BVerlin herbeigekommen waren Es wurde von
48 Skatern bei einem Eimatz von 10 M um die Vollen auf
eigene Rechnung geſpielt Die Preiſe bewegten ſich in Ab
ſtufungen zwiſchen 75 und 3 M Es war dies hier bereits die
zweite derartige Veranſtaltung Jn Rothenſchurmbach
wurde in der Sonntagsnacht bei dem dortigen Ortsſteuer
einnehmer während der Abweſenheit deſſelben ein dreiſter Ein
bruch verübt Die Diebe mußten genau wiſſen daß der Ein
nehnier gegen 4000 M am folgenden Tage in Querſurt ablieſern
wollte ſie hatten ſich aber im Aufbewahrungsorte geirrt und
fänden in dem erbrochenen Schrante nur kleine Münze Sie
würden geſtört aber nicht gefaßt

K Erfurt 15 Febr Morgen Pege der Feldwebel
Junker in der 12 Compagnie des 3 Thür Juf Reg Nr 71

ier ſein 25ähriges Dienſt Jubiläum Jm Gaſthaus Zur
Karthaäuſe wird gus dieſem Anlaß eine Feſtlichkeit veranſtaltet

tändniß abgelegt Danach werden ſich dieſelben wegen ſeiniger
20 Straffälle zu verantworten haben Erſt kürzlich ver

ünglückte wie ich berichtete in ſeinem Steinbruche bei Egſtedt
der Landwirth Albert Oberthür Am Sonntag wieder wurde
deſſen Oheim Wilhelm Oberthür ebenfalls von ſich löſenden
Erd und Stelnmaſſen verſchüttet und zwar noch lebend hervor

hen doch hat derſelbe dabei u a einen dreiſachen Veinbruch

rhitten WKölleda 14 Febr Aller guten Dinge ſind drei dachten
hl unſere Stadtverordneten als ſie nun zum dritten male zur

Bürgermeiſterwahl ſchreiten mußten Diesmal würde und
zwar einſtimmig der Bürgermeiſter Tänzel aus Oſterfeld

ewählt Da nuſer bisheriger Bürgermeiſter Hain unterdeß zum
ſoldeten Beigeordneten in Neumartt ar or worden iſt hofft

men und dadurch dieſe
Welt geſchafft und zum guten

i n e Diebe haben nach und nach ein umfaſſendes
20

kynimnungle Streitſache aus dere eher ken s
iſt in Verbindung mit dem hieſigen Geinndheilsverein die Er
richtung von Volkskaffeehäuſern nebſt Volksküche be
ſchloſſen worden Dieſelben ſollen in den ärmeren Stadttheilen

def der Mann durch einen unglücklichen Zufall über Bord ge
fallen und ertrunken iſt

S Kalbe a 15 Febr Das TuchmacherGewerk
unſerer Stadt feierte am Montag das rig Beſtehen der
Meiſterſchaft und das J Veſtehen der Tuchmachergeſellen
Brüderſchaft durch einen Umzug Jm Zuge durch reitende Alt

eſellen des Gewerks eröffnet befanden ſich die Jnnungsfahne dieBuderlade mit den 1788 und 1888 und andere Ab
zeichen des Gewerks auch fuhr auf einem Wagen Methuſakem
der nach hieſiger Tuchmachermeinung der erſte Tuchmacher ge
weſen ſein ſoll Der Jugend zum Ergötzen zeigten ich 3
4 Tuchmachergeſellen in altmodiſcher Gewandung ug
endete vor der Herberge der Tuchmacher an der ein neues Schild
des Gewerkes unter längerer Anſprache eines Altgeſellen befeſtigt
ward Gegen 6 Uhr abends deſſelben Tages entſtand in der
Nenſtadt in dem Hintergebäude des Korbmachermſtr Richter ein
Schadenfeuner das auch angrenzende Nachbargebäude be
ſchädigte

s Köſen 15 Febr Geſtern wurde hier der Leichnam
einer Frauensperſon aus der Saale gezogen in welchem die
Frau eines Bahnarbeiters in einem Orte bei Kamburg ermittelt
wurde Dieſelbe war im Dez v J beim Ueberfahren in der

Auffindung der Leiche der Frau wieder aufleben dürften
am

Jeug 13 Febr
8 akademiſche Konzert ſtatt Jn demſelben wirkten Frl
Julie Müller Hartung und Hr Friedrich Grützmacher

geſtellt und kam zu trefflicher Durchführung Montag den 27 d

haltenen Vortrages des Hrn Dr Meyer eingehend berichtet

Gera 13 Febr eStadt Gera einem furchtbaren Brande zum Opfer

Red

angeſehener hieſiger Bürger die Wiedererbanung des Gotteshauſes

friſt waren an baar geleiſteten Gaben 175,000 M geſammelt
Altar Orgel Glocken Taufſtein gemalte Fenſter wurden geſtiftet

noch ein Fehlbetrag von 30,90 M

wollen Und abermals nicht ohne Erſolg Dem
verzeichnen die Zeitungen den Eingang von Beträgen

r Altenburg 16 Febr Die Einberufung unſeres
Landtags iſt wie ſchon mitgetheilt wurde auf den Herbſt
verſchoben worden Das hat ſeinen Grund darin daß infolge der
Vorgänge in Preußen hinſichtlich der Erkeichterung der Volks
ſchullaſten durch die Schulgeldbefreung und durch Uebernahme
der Lehrerbeſoldungen auf die Staatskaſſe die Abänderung
des der Landſchaft bereits früher vorgelegten und bis zur Be
räthung und Beſchlußfaſſung im Plenum gediehenen Volksſchul
geſetzentwurfs bei der Regierung in Erwägung gekommen
iſt und daher abgewartet werden ſoll im welcher Weiſe die betr
Vorlage in Preußen Geſetzeskraft erlangen wird Jn Gohlis
bei Leipzig iſt am Sonntage der Oberſchulrath Schütze geſtorben
Derſelbe war 41 Jahre Leiter des Seminars zu Waldenburg und
hat ſich als pädagogiſcher Schriftſteller einen guten Namen er
worben

o Soundershaufen 12 Febr Der land wirthſchaftliche
Verein der fürſtlichen Unterherrſchaft hielt geſtern hier
m Gaſthof zur Tanne ſeine von Mitgliedern und Gäſten ſehr
zahlreich beſuchte 4 Hauptverſammlung Nachdem der Vor
ſitzende Oekonomierath Gremſe Schernberg unter den Ein
gängen das vom Geh Rath Prof D Hermann Schulze in Heidel
berg bearbeitete Lebensbild ſeines Vaters des Gründers der land
wirthſchaftlichen Akademie zu Jena und Eldena Friedrich
Gottlob Schulze Grävernitz als beſonders erwähnens
werth herausgehoben und eine Ueberſicht des reichen Jnhalts
gegeben hatte wurde in die eigentliche Tagesordnung eingetreten
Die Verſammlung beſchloß eine Ausſtellung in hieſiger
Gegend gebauter Kartoffelſorten und betrante den
Mühlenbeſitzer Peters hier mit der Leitung der Vorarbeiten
Einer Ernladung des oberherrſchaſtlichen Vereins in Arnſtadt
zum Stiftungsfeſte ſoll durch die Abordnung mehrerer Mitglieder
entſprochen werden Bezüglich des Geld und Waaren
wuchers auf dem Lande konnte die Gefahr als für hieſige
Gegend faſt völlig beſeitigt bezeichnet werden weil der Klein
beſitzer durch Erfahrung hinlänglich gewarnt ſei Wechſelſchulden
einzugehen die faſt immer zum wirthſchaftlichen Rume führten
Als wichtigſter Gegenſtand erwies ſich die vom Hofmarſchall
v Hopffgarten hier angeregte Frage Können bei Feſt
ſtellung eines Pachtſchillings von Gütern die auf
eine längere Reihe von Jahren verpachtet werden
die im Laufe der Pachtzeit mehr oder weniger fallen
den oder ſteigenden Preiſe landwirthſchaftlicher
Erzeugniſſe in den Pachtbedingungen in Berück
ſichtigung gezogen werden und auf welche Weiſe
kann dies am einfachſten zweckmäßigſten und ge
rechteſten geſchehen Amtmann Findeis Schilfa iſt
ohne den Antragſteller zu kennen Berichterſtatter darüber Er
geht mit den Herren Verpächtern ſehr ſcharf ins Gericht und
begründet in ebenſo gründlicher als bitterer Tarlegung den Vor
wurf daß ſie nachdem ihr Grundſtück durch die Emſicht und den
Fleiß des Pächters einen höheren Werth erlangt habe denſelben
elaſſen aus der Pachtung und von der ihm theuer gewordenen

Scholle ſtoßen wenn bei der Neuverpachtung ein Fremder ein
höheres Gebot abgebe Er will daß der Staat eine Kommüſion
ernenne welche den Werth der Pachtgüter ifeſtſtellt Dieſelben
werden ber Pachterledigungen ausgeſchrieben und die Regierung
wählt unter den Bewerbern den würdigſten Der Meinungs
austauſch über dieſe äußerſt wichtige Frage war ein ungemein
lebhafter doch konnte eine völle Einigung zur Löſung derſelben
nicht erzielt werden

p Sonderehauſen 14 Febr Die diesjährige ſtaatliche
Prüfung für Lehrerrnnen wird nach Verfügung des
fürſtlichen Miniſteriums vom 19 bis 24 März hier abgehalten
werden Geh Schülrath D Kieſer wird den Vorſitz des
Prütungsausſchuſſes ſühren zu deſſen Mitgliedern Direktor
Di Kunze Prof D Töpfer Prof Dr Boſſe Oberlehrer
h Lüders Oberlehrer Rückbeil Oberlehrer Merten und
Kollaborator Preuß beſtimutt ſind Die beſtandene Prüfung
gewährt auch für preußiſche Töchterſchuten die volle Anſtellungs
berechtigung

Der Schul vorſt and zu Gotha geſtattet vom diesjährigen
Einführungstermin gab die Verabreichung von Zuckerdüten
an die Kinder durch Vermittelung der Schule nicht
mehr und ſtellt den betreffenden Eltern und Pflegern anheim der
artige Beſcheerungen im Familienkreis vorzunehmen Unzählige
mal iſt in den Tages und Schulzeitungen auf das Gefährliche
der Sitte hingewieſen worden die Kinder bei der Einführung in

Seit Sonntag

die Schule durch die Lehrer mit Zuckerdüten beſchenken zu laſſen

il in t lei i Hav 15 Vorm 6 30 M ewird der St dende n en a Kindes ver Stalbe ſegge e er e Na ſchloß mit S
rer welcher

apitän des Kelteuſchiſſes Nr 2 vermißt Man befürchtet wohlhabender Familien viele und große und den Kindern Un

keine ſpaniſchen

Jahre lag die damals zu einer Ruine gewordene Hauptkirche ausgeſetzt wurde Neu
zu St Johannis in Trümmern bezw geſchah zu ihrem Wieder dieſen Kaninchen die Hühnercholera zu verbreiten indem man die
aufbau wenig oder nichts Da regte im Jahre 1880 eine Anzahl Bacillen dieſer Krankheit unter das Futter miſchen ſoll Ein

glücklicher Zufall hat Paſteur wie man der T R allen Exnuſtes
energiſch an und forderte zur Leiſtung freiwilliger Beiträge auf mittheilt die Gelegenheit geboten
Der Erfolg dieſer Anregung war ein glänzender Binnen Jahres zuführen und er

durchaus bewährt

öhnen und Töchtern

bemittelter entweder gar keine oder nur ganz kleine Zuckerdüten
überreicht ſei parteiiſch und ungerecht

Vermliſdhtes
Carmen in Madrid In Madrid iſt Carmen erſt

dieſer Tage zur Aufführung gelangt und durchgefallen Dem
N W wird darüber geſchrieben Jhr die gehofft hattein dem Lande dem ſie ihre Sudwidualität derdantte feſteren Fuß

als überall zu faſſen ihr deren Geſang überall die Herzen ent
zückte deren Tanz die Köpfe verrückte und die hier auf einen
enthuſiaſtiſchen Empfang gerechnet hatte wurde hier rundweg das
Heimathsrecht abgeleugnet ſie wurde als fremder Eindringling
erklärt der nur ſpaniſchen Namen und ſpaniſche Tracht erborgt
ſonſt aber mit Weſen nichts gemein habe Das ſind

ypen das ſind Karikaturen das iſt keine
ſpaniſche Muſik das iſt irgend ein internationales Geklimper
damit waren die Kaſtagnetten über ſie gebrochen und nach
wenigen Abenden hatte ſich das Mädchen aus der Fremde auf
Nimmerwiederſehen empfohlen

Zu deutſch ausgedrückt Vor kurzem wurde in
Berlin einem Unterbeamten einer ſtädtiſchen Behörde von einem

Fähre aus dem Fahrzeug gefallen und ertrunken An den Vor ſeiner Vorgefetzten der Auftrag ertheilt eine Reihe von Schrift
gang knüpften ſich damals verſchiedene Gerüchte die jetzt infolge ſtücken zu beſeitigen

Bedeutung des

etwas gewagt er ſann nHeute fand in Köhler s Theater das ſeinen Kollegen keiner wollte aber die Verantwortung für eine
vielleicht falſche Auslegung auf ſich nehmen Endlich faßte ſich
der Rathloſe ein Herz und fragte ſeinen Auftraggeber was denn

mit Der Aufführungsplan war in anziehendſter Weiſe zuſammen n m den Sachen geſchehen ſolle und was wurde ihm zur
Antwort

wird das 6 Konzert ſtattfinden mit demſelben iſt die 50jährige Bezeichnung für das Fremdwort Pagintren
Jubiläumsfeier des Hrn Hof und Juſtizrath Dr Gille als Leiter itedieſer Konzerte verbunden Geſtern ſprach Hr Dr Hans ſich der junge Beamte fröhlich daran machte
Meyer Leipzig in den akadem Roſenfälen über ſeine Beſteigung i 3des Kilima Noſcharo in den Monaten Mai und Juni 1887 Wir ohne die geringſte Furcht daß ihin etwa Graf Arnm s Schickſal
haben über dieſe Schilderung ſchon anläßlich eines in Halle ge bereitet werden würde

D

Dieſen Auftrag wörtlich nach der üblichen
ortes auszuführen erſchien ihm denn doch

hin und her erkundigte ſich auch bei

Das gebrauchte Wort ſei die treffende kurze deutſche
die Schriftſtücke

ollten mit fortlaufenden Seitenzahlen verſehen werden Worauf

j ſogleich eins derhm anvertrauten Aktenſtücke nach dem andern zu beßfeitigen

Die Kaninchenplage in Auſtralien hat bekanntAm 18 Sept 1780 fiel die ganze innere lich ſo überhand genommen daß ein bedeutender Preis 500,000
Hundert Mark für ein wirkſames Mittel zur Vertilgung der Thiere

Neuerdings hat Paſteur vorgeſchlagen unter

ſeinen Vorſchlag in prax aus
hat ſich nach den vorliegenden Berichten

Frau Pommery in Reims die Beſitzerin der
berühmten Champagnerfabrik welche oberhalb ihrer Kellereien

ſo daß der größte Theil des 431,761 W betragenden Bauguf einen acht Hektar großen rings von Mauern unmſſchloſſenen Park
wandes aus freiwilligen Spenden gedeckt wurde Zu decken bleibt hatte ließ Kaninchen in denſelben bringen

Der Kirchenvorſtand hat Vergnügen einer Jagd in der Stadt zu verſchaffen
ſich nun erneut mit der Bitte an die Einwohnerſchaft gewendet haben ſich indeſſen ſo raſch vermehrt und den Boden des Parkes
zur Deckung des erwähnten Fehlbetrages Gaben beiſteuern zu unterwühlt daß Mme Pommery nun nichts ſehnlicher wünſchte

Denn immer wieder als die Kaninchen wieder los zu werden
aber aus dem Kreidehaufen in den ſie ſich geflüchtet hatten nicht
wieder herauszubringen vielmehr mußte man um zu verhüten
daß die Thiere aus Hunger ihre unterirdiſchen Gänge allzutief
ausdehnen und dadurch die unter dem Park gelegenen Kellereien

um ihren Enkeln das
Die Thiere

Die Thiere waren

in Gefahr brächten ihnen noch täglich Futter reichen Jn dieſer
Lage forderte Mme Pommery nun mit Freuden Hrn Paſteur
auf ſeinen Vorſchlag in ihrem Park zur Ausführung zu bringen
Der Verſuch gelang vollſtändig Am 23 Dez wurde das Futter
mit einer friſchen Kultur von Bacillen der Hühnercholera be
feuchtet und nach wenigen Minuten war daſſelbe von den Thieren
verzehrt Schon am nächſten Tage fand man 19 Leichen außer
halb der Höhlen zwei Tage ſpäter wieder 13 und von dieſem
Tage an wurde kein lebendes Kaninchen mehr in dem Parke er
blickt der Futterklee welcher um die Höhlen gelegt war blieb un
berührt und der friſch gefallene Schnee zeigte keine Spur einer
Kaninchenpfote Die Thiere ſind alſo offenbar in ihren Höhlen
geſtorben Es war zu vermuthen daß die anfgefundenen 832 Leichen
nur einen geringen Bruchtheil der wirklich verendeten Thiere dar
ſtellten Dies war in der That der Fall Denn als man die
Gänge die zu den Höhlen führten aufgrub fand man große
Haufen von Leichen Die Thiere deren Zahl auf mehr als
1000 geſchätzt wurde waren in Zeit von drei Tagen vermchtet

Aus der Haft entlaſſen iſt in Baſel der der ErDe der kleinen Bertha Brunner verdächtige Landſtreicher
Spänle

Perſonalnach richten Am Mittwoch ſtarb in Berlin
der Profeſſor an der Techniſchen Hochſchule Karl Fink
67 Jahre alt Nicht allein die Techniſche Hochſchule hat durch
dieſen Todesfall den Verluſt einer ihrer tüchtigſten Lehrkräfte zu
beklagen mannmichfache Fortſchritte der techniſchen Wiſſenſchaften
waren ſeiner Anregung und ſeiner Erfindungsgabe zu verdanken
die Kandidaten im Bau und Maſchiuenfache verlieren einen ebenſo
tüchtigen als humanen Examingtor Jn Kiel iſt in der Nacht
zum 15 d der frühere Landtagsmarſchall des Provinzialland
tages Graf Emil zu Rantzau Raſtorf geſtorben Jn
Wiesbaden ſtarb am 14 d abends der Handelskammer Präſident
Karl Glaſer Chef des altrenommirten Handelshauſes Gottfried
Glaſer Aus Oberhauſen wird der unerwartete Tod des Fabrik
beſitzers Wilhelm Grillo gemeldet Mitbeſitzer der großen
Zintwalzwerke in Oberhauſen und Hamborn war er einer der
hervorragendſten Jnduſtriellen der dortigen Gegend Seiner raſt
loſen Thätigkeit verdanken nicht nur die genannten Hütten in
erſter Linie ihren Aufſchwung er hat auch in ſeinen jungen Jahren

hatte er doch eben erſt ein Alter von 42 Jahren erreicht
manchen anderen Unternehmungen ſo ſpeziell der Eſſener Kredit
Anſtalt bei deren ihren er langjähriges Mitglied war
und der Gewerkſchaft Unſer Fritz bei Wanne zu deren Gruben
vorſtand er gehört bis zu ſeinein Tode ſein lebhaftes Jutereſſe
gewidmet

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Jn das Geſellſchaftsregiſter zu Magdeburg iſt unterm 11 d eingetragen

Monranwerke Riederſachswerfen AktiengeſellſchaftGegenſtand des Unternehmens iſt der Betrieb der bisher von der Handeisgeſeſl
ſchaft Behrens u Sauer in RNiederſachswerſen beſeſſenen zur Herſtellung
von Cement Gyps und Schwerſpath dienenden Fabrikanlagen ſowie aller in dieſe
Judnuſtrie einſchlagenden Geſchäfte Das Grundtapital beträgt 340,000 M in
320 auf den Jnhader lautenden Aktien zu 1000 Mi welche ſämmtlich von den
Gründern der Geſellſchaft übernommen ſind Die Gründer ſind 1 der Bantier
e Behrens zu Lüneburg und der Buchdruckereibeſißger Auguſt

auer zu Lychow als Jnhaber der Firma Behrens u Sauer zu Nieder
jachöowerfen 2 der Kaufmann Guſtav Schraube zu Magdeburg 3 der
Ingenieur Reinhold Hermann Kaemp zu Hamburg 4 der Bau
meiſter Oskar Stengel zu Halle Die Geſellſchaft erwirbt die der Firma
Behrens u Sauer gehörigen Grundſtücke nebſt Gebända Maſchinen Utenſilien
und todten Jnventar für den Preis von 320,000 M welcher in Höhe
von 70 M durch vaare Zahlung und in Höhe von 250,000 M durch Ueber

nahme 37 250 Stück Aktien ſeitens der Jnhaber der Firma Behrens u Sauer
belegt wird

Waaren und Produktenberichte
Kaſfee

urg 15 Febr Koffe ſeſter Umſa 4500 Sag15 Fe offe nſatz
amburg 15 Febr vorm 11 Uhr

avercge Santos ver März 65 do per Maf 65 per Sepr 61 Dez
Havre 1d Febr Vorm 10 Uhr 80 M

jegler Conſp Kaffee Good aver3

79,00 per Aug 1888 760 der Dr 73 Bedanptet

NewePYork 14 Febr Telegr naperlow Nr 7 ordinarh ver Warz 12 72 do e Biat 12 42

per 65 Marm 65 ver S S e Dez 59ded u Febr nachm b h 30 M Siege e
la

a der viel
i 16 do Kio



Zuger
Magdeburger Börſe

14 Febr 15 Febr
Graunlated nKryſtalzucler J 7 7 7Kryſt e 7D 7 u23 90 24 20 23 85 24 10S h 220do Keud 17 69 19 00 17,40 18,90

Tendenz am 15 Febr Matt

14 Febr 15 Febr

S 53 7e i 2 2386 20257Gem die eTendenz am 15 gar

T redutt
Durchgehendh in 1412 W bez u St ou h e e ten u cG a l e e Sinn e S ie e r s h 8 u Dez 12 65Juli 14 65 M

Die i tenen der a e ä
cker odukt Baſis 882 Nendemeutn h 1915 ver Nov 1260

Dez Nachmittagsbericht Rübenrohzucker I Produkt
ment ſei an Bord Hamburg per März 13 90 per Apri 14,00

1

S n u 68 weichend loco 36 50 à
Seißer Zucker we e i e der per März 88,80

per März Juni r Mar Aug 39ver e Telegr 969 Javazucker 15 ruhig Rüben
wen 15 z Spätere Meldung Rüben Rohzucker 137

New Yöort 14 Febr Teiegr Zucker Zatr deſing Duscova dos 4t

e eynnPerlin Spirttus per 100 l à 100 10,060 rnach Tralles mit e e ſieuerter Termine wen veränd Get 1
Kuudigungspreis R nittspreis per dieten Monat Wer r 99,00 68,97 dezahlt per MaiJuni 99 06 99 03 bezahlt
er Juni Juli bezSpiritus per 160 100 10,000 verſteuerter loco ohne Faß 98 05
s 93 02 bez Für ein kleines Quantum bezSpiritus mit 50 M Verbrauchvabgabe loco ohne Faß 49,5 49 3 AprilMai

e v Je per Ra Jun 51,4 51 2 vez per h 52 01 bis 52 00
nii Aug 52 7 bez per Anglen n e 31 e per Aprilpns mit 79 M Verbrauehsa loco ohne

Rat 32 02 bis 32 00 be ahit at Junt 32 07 bis 32 05 dez per Juni
Ali Jl bezahit per Aug 34 03 34 00 bezahlt per Aug Sept

6

Magdevburg 15 Febr Kartoffelſpiritus für 10,000 I loco ohne Faß
20 49 60 M bei 59 30 90 bei 70 M Steuerauſſchiag

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Magdeburg 15 Febr Hermann Walther Kartoffelſptritus höher5co ohne Faß 49 20 B dei 50 M 30,90 M bei 70 M Steuer

zufſchlag Ad Speicher unter freier Vorhaltung der Gebinde fehlte An
ebot

Poſen 15 Febr Spiritus loco ohne Faß 50er 47,00 do do 70er28,60 do d mir von 70 M und darüber 28,60 per Febr

Gek SurStettin 15 Febr Spiritus feſt loce ohne Faß 97,50 do mit 50
Konmumſteuer 48,50 do mit 70 M Kouſumſiener 30,56 per April Mai

10 bez
Hamburg 15 Febr Spiritus matt per Febr März 21,50 Brper März April 21,660 Br per April Mai 21,75 Br MaiJuni 22,00 Br
Brestau 15 ESpiriuus per 100 i 100 extl 50 M Verbrauchsab

ben per Febr 47 20 April Mai 49 00 do per MaiJuni 49,70 do do 70 M
zerbrauchsubgaben per Febr A 20 per Aprii Mal per Bal Juni

Pa ris 15 Febr abends Teiegr Spiritus träge per Febr 46 75
per März as 75 e März April 46 75 per MarAug 47 00

Paris 15 Febr n ericht Spiritus weichend per Febr 46,75 per
März 47 06 per März April 47 00 per Mai Aug 47 25

Berreide
Berltin 14 Febr Pol Präſ Weizen guter 17,00 17,50 mittel

16,25 16,75 geringer 15,50 16,00 Roggen guter 11,40 11,70 mittel 10,95e5 geringer 160 9 10,80 Gerſte gute lo 17,b0 mütel r 85 14,65
geringe 10,060 11 80 PHaſer anter 12,2012,80 mittel 11,30 11,90 geringer

10,50 o
Magdeburg 15 Febr Gebr Friedeberg Landwetzen 160 163 Weiß

weizen bis glatter engl Weizen 154 158 Rauhweizen 147 152 Roggen119 122 Ehevaltergerſie 150 145 Landgerſte 115 125 Hafer 115 125 M
für 1000 kg

Breslau 15 Febr Roggen per Febr März 110,00 per April Mai 111,00
er Mai Junt 114,50

Stettin 15 Febr Weizen ſtill loco 157,0 bis 163,0 per April Mai464,50 per JimiJult 168,00 dioggen behauptet ioco 100,00 bis 111,00 per
Apri Mai 115,59 per Juni Juli 119,50 Ponunerſcher Hafer loco 102 108

Hamburg 15 Febr Weizen ioco ruhig holpeiniſcher loco 165,00 bis170,00 Roggen loco ruhig mecklenburgiſcher loco neuer 122,0 bis 128,00
cuſſicher loco rnhig 90,00 vis 98,00 Hajer ruhig Gerſte ruhig

Köln 15 gen Teiegr Weizen fremder ivco 18,75 hieſtger loco 17,50
er März 17,45 per Mal 17 80 per Juli 18,10 Roggen ſremder loco44,25 ne loco 350 per Viärz 12 per Mai 12 75 per Juli 12,90
dafer hieſiger loco 13,50

Wien 15 Febr Telegr Weizen per Frühjahr 7,46 Gd 7,51 Br perMaiJuni 7,56 Go 7,61 Br Roggen per Frühjatzr 7 Gd 6,65 Br perMaiJuni 6,07 Gd 6,12 Br Hajer per r rin 5,79 Gd 5/84 Br per
Mar Juni 5,93 Gd 28 r loco behauptet jahr 7,16 Gd

ver agnitate 5,48 GdPeſt 15 Febr Zeiegr
n v per Herbſt 7,08 Gd 7,61 Br Hajer per

Leith 15 Febr Teler Getreidemarkt Tendenz träge Preiſe für alle
Artikel unverändert

Paris 15 e abeuds Telegr n e per Febr 23,75 peri e ver n 24,10 Wehen FebPari r Teiegr lußbericht r
B 60 per Marz e per Marz Juni 24 10 per MaiAug

uhig per Febr 1390 per Mar Aug 14,25
Amſterdam 15 Febr Telegr Weizen auf Termine niedr per März

89 per Mai 191 Roggen loco niedr 2 Term unveränd per iärz 103 à

22 d Mai i ger u e de et ZufLondon r Telegr nfangsber remde n letz2m Montag Wei,u 24,800 Gerſte I3,500 Hafer 16,700 Qtt r
Najer ſtetig ruhig Gerſte rrägeLondon 15 Febr c h Weg wen ſeit lRontag Weizen 24 380 erſte 13,320 Haſer Sämmtlli iche

zug e träge Hafer ſretig zNRew Yort 14 ZJebr Teiegr Rorher Winkerweizen loco 89Ple per März v per Rai v C l dergebr
Müſſen

Berlin 14 Febr Pol Präj Erbſen gelbe v 20 30Speiſebohnen weiße 22 460 e 100 kBerlin 15 Febr Amtl Mais per e Loco behaup tet Termine
Gekündigt S m Kündigungspr t S eere4s

et April Mai 124 per BiarJun per vieſen Monat und per gebr März 40
Erbſen per 1000 ke Kochwaare 12d 185 M Futterwaare 112 117 M nach

Frualität
w v zig Febr Mais per 1000 kg netto loco amerikaniſcher 130 bisn m M bez umäger 130 135 M rZien 15 Febr Telegt Mais 1der JuniJuu 41 Go Cas Br per MaiJuni 6,54 Gd 6,59 Br

eſt 15 Febr Telegr Mais per MaiJuni 1888 01 6,03 Brt Nee yert 13 Febr Lelegr Mais a 60
Petrolenum

e r Her S S n white pertoo k ien von 100 Ctr Gekünde Awanghes M Durchſchnittspreis M Lecß
per dieſen Monat Mne 22 a n Standard wht
ambur S troleum ig white loco20 We pr Aug Dez 7,30
h 12 Zebr Niedr Standard white loco 7,10 M

2 Antwerpen 15 Febr elegr Naffiurtes Typiee wo 19 r Tr u un re erorkt 14 Febr Na n ewem v Abel Teſt
m Jfew 2 W in i chia Gd Rohes Petroleum in New

h Cent Pſbr 5
Sächj Rentenbr

DeS W zWbbti ad 105,30 v

3 do ILab 102,893 do III rzb a110ab 97,903 z IV rzb à110ab 97,90 G

S dy V do ab 92,30 zv Etrh pve r rz 116,50 dz
do rz 102,70 bzGSr Hyp V v 111,20 G

4 do div Ser 100 rz 102,50 bzG42 Südd VodenKecku 161,90 6

r e 880 c deiningen5 Ruſſ Boden Kredit
5 do Ceutr Bd Pf 69,50 B6 NewHort StadtLAul 136,50 B

T ier ReuteRente 6380 bz7 Oeſt Gold Rente 87,50 bz
5 Ungar Papier Rente 67,00 bzB

Ung Gold ente 77,70 bz
alten iſche Rente 98,50

J o Halleſche StadtAul 99,30
3 o Kopeuh Stadt Anl 95,70 B4 Liſſab SiadtAnl 7750
Römiſche do 97,50

mänier 101,00 bz
Ruſſ Eugl 1872 90,80 3z Ruj Anl 1877 97,00

e 1880 77,10 bz
5 r 1884 90,80 32 Orieut Anl II 52,10III 51 75 vz

Nuſf Gold Neute 1888 10480 do

Jn und ausl Eifenb Stamm
n Stamm Prior LAktien

AachenMaſtricht 49,50 B
Berlin Dresden
Buſchtiehrader Lit B 92,40 bzBGaltz KtorlLudw 27,00 b

Gotthardbahn 7

Kroupr Rudolfbahn 72,30 bz
MainzLudwigshafen 103,50 z
Marienburg Melawka 50,90 b
Mecklenburg 132,90 bz
Rordh Erjurter
Oſtpreuß Südbahu 75,90
Ruſfiſche Südweſtbahn 55 10

Berlin Dresden
Marienb Mlawka 107,20 bz

c Oſtpr Südbahn 109,30 vzG
a Saalbahn 107,40 vzG
G Weimar Gera 87,20 bzG
Eiſenbahn Prioritäts Aktien nnd

Obligationen
Verſchiedene 45 Prior

W zum Bezug
v 3 Konſoils3ij v Märt z 100,25 G

108,25 G4 e v 103,50 bzG
4 do VIII 103,70 B
4 do X 103,70 B4 do Nordbahn 708,25 G
4 Berlin Anhalt C 103,50 B
4 Berlin Dresden gr
4 Berlin Hamb 111 w 103,40 bzG

104 90

Bruer et e 70 bzG

Berliner Vörſe vom 15 Februar
Em vent m an

Re ln ve e a n enh Konſe St Anl i Dur oben t
e e 100,420 E Gal KarlLudw

Auleihe 1855 148,90 b 5einer 75 e 5 n Se

Dortmineer Union St Pr

Sach Th Br B St Ado St Prior
do Sticknajchinen

Zeitzer Maſchinen

Wechſel

Amſterdam 100 ſl 8 T
Bruſf Antw 100 fl 8 T
London 1 Lſtrl 9 T
Paris 100 fr 8 T

z 83etG S

S S

f

2

do Salztg Gold W do 96,60 ze eWer4 do Goldprior 99,20 bzB
3 do d 1885 73,50 bzG5 Oeſterr Nordweſtb 84,60 G
3 Südoſt Bahn Lib 57,20 G
5 do Obl 101,60 bzG
5 Ungariſche Nordojth 75,60 b
5 do Gold 101,255 do Oſtbahn l Em 75,56 G
5 do do II Em 100,50 vz6
5 CharkowAzow 88,25
4 JwangorDombrow 80,99 z
5 Kozlow Woroneſch 20 z
5 Kursk gtiew 82,90 bz
MoscoKurst 42 Prior 77,10 vzG
4 MoscoRjäſan 87,00 b
5 do e 3,904 Kozio 82,70 z4 Ruſjj Nitoiar Pblg 81

5 ehe 86,904 Südweſtpahn 75 10 G
5 IV 656,00 G5 V 96,25 z3 Gr Ruhe Staatsb Obl 68 10 b

3 Trauskautaſiſche Ejb Odl 60,19 bz

Bank und Jnduſtrie Aktien

Aachen Diskonto 103,49 G
Bertuer Haudels Geſ 153,00 bzG
Darmſtädter haut 140,10 b
Distontogtonmandit 291,75 o

ijche Baut 164,00 bGeunopenſchaftsbank 121,50 bzGdo Hyp B berlin o 25 Gdo do Meintugen 96,30 G
Dresdener Bant 122,09 bLeipziger ZrreditAuſtalt 173 00 bzG
Magoeo Privatban 115,00 G
Mitteldeutſche Kred Bank 93,75
Oejter KreditAnſtaltRerchsbaut 13290 bz
Sach iche Vauk 106,80 dzG
Schiej Bant Verein 108,10 GWermartſche Bant 5475 bzG
Admiralsgartenbad Akt 128,00 G
Cröllwitzer Papierfahrit 162,00 bzG
Denauer Gas
Erlenvurg KattunHalleſche Maſchinen 215 do B
Leipziger Braueret Riebeck 200,00 bzG

Laurahutte 90,90 bPhönix Jerzwert Lit A 9200 86
do B 27,10 bös 70 b

Bochumer Gußſtahl 136,10 dHord Hütt V touv 57 50 bzG
Giauziger Zucker 88,50 bzG
Korbisoorſer Zucker 100,00 G

Sächl Maſch Hartuaunn 122 30 bzG
97 75 bzG
211,00 G

n a

mr un

r 77
4 BerlinStettin gar 1083,50 b Wien öſt W 00 fl 8 T 160,85 bz
4 Brauuſchw Eiſenb Peterab 100 S R 3 W 171,80 z4 Brsl Schw Frb H 103,25 bzG

C r e Bant Diskonto953 Berlin Wechſel 3 Lombard 3if u 4

Male halleh h en i5 do 1678 103,0 b aris 3 tersburg 5 ien
4 u e Gold Silber und Baukuoten
3 do Wittenberge 93,00 B Sovereigus 20,52 G
4 Mailz Ludw g w Engl Bauknoten 20,40 b

m konv De Stücke
4 Niederſchl Märk I r 5 mperials3 u T E gr 190,00 G ranz Banknoten 80,80 B
4 do 4 Lit H gr 103,25 bz pnerr do 160,95 bz4 do Em v 73 Ruſſ do 173,10 b

Leipziger Börſe vom 15 Februar

Z Kgl Sächt M Z Kyl Sächſ Thlr5 e r 33 en w9

3 do 500 01,50 6 e i 102,50 G
Thlr m rn eO 2v do 1870 100 105,35 G Altb 101,00 G

4 do 67 ab 500 105 25 z 4 do do 104,60
3 Landrentenbr 500 99,39

Div Eiſenb St Akt Dive itz 5 0 r S fabr 1929 7
5 AuſſigTep 285 3 e aubanb Sohn Wie 59 g 114,25 G i de gammgarnßp 215,00
Je Bnichorhrab it z 3 m n 197,00
9 Dux Bodende h 116,00 EESovibrig 105,00 P

5 Frz Joſ B 52 g 6 r 122,006
Eiſenb St V l o eheeeeeciſabrSi AltenburgZeiz 157,906 e 236,00 G

3 e e a te i 7 S tnr r V StBank u Kred A 7 St Prior 130,00Aug Kr A Lpz e 0 wen S
o BZeiger ar i St 93

do Hdls u Krdtb 93,00 G do Oblig 102,755 Gothaer Privatbantk 112,00 G 5 weſtech Part 10390

e Bant 125,00 bz6 r Pv Kaſſen Verein 101,10 3 rik Glauzig 887s o Gefellſch 8,606 9 ſſinerie Halle 138
e

idauer 112co n h 2333m eund Akt Pr u 1d 101,40 GStamm Prior 5 S Whtehe 84,80 P
lerim10 Cröllw Papt 162,00 Geld 105,50De Schuldverſchr 105,00 5 Du Bode bach 84,50

0 DörſtewitzRattm 61,00 5 do Em 13871 83,80

e zug e2 tz Seraer die a S 168,00 nete
en w u F e88,00 P Prog

5 traßenB 40 d Gold 106,252 ibſ Geſ Akt 82,50 P 5 Preg Turna G

do Pipe line Certiſicats D 859 C
Stroh Heu

erliu 14 Lam per i Febr Fol Pra tn a Heu v
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Oeiſagten Oele Fettwaaren
Bertin 15 Fevr Amtl Oelſaaten ver 1000 kg Gek Winter

raps erraps Winterrübien SommerrübitesM KHnbol per 100 ug mit Termine matter Gellnd r
Kündigungspreis Durchſchnittspreis T Faß Los

r e Monat er AprulMal 45 bis bez per MaiJuni u h der JaJuli 44 9 bis e dez per Sept Okt 45 6 dez
Leinöl per 100 kg loco TeferungStettitn 15 Febr T eine er Fetg 50 45,00 h S

6 Breslau 15 Rüböl ver Febramburg 15 Rüböl behauptet e kon
öln 15 We Fyhor Rüboi S u per Mat per b0 kg 23 90

März 52 25ver Zatis 15 e kridend per Febr 52 00
ver 73 53 25 per tn

e Zehn g Selegr Schmalz Wileox 7,80 do Fairbauc

Cener Eier t er 4
Berlin Pol Präſ von Keule 1,00Ba so wei b 90 150 Hammele Suleer i h e er 182 M per
New Dork 14 Febr Telegr Speck

Stärke Kartoffelmehl
Berlin 15 a Amtl Kartoffelmehl per 100 kg brutts inkl SackTermine feſt Gelündigt Sack Kündigungspreis M Durch

ſchnittspreis M per dieſen Monat 18 40 perMärz per April Mai 18 50 MaiJuni Trockene Kartoſſelſtärke per 100 xKg brutto inkl Termine ndigt 2
Sack Kündigungspr M Durchſchnittspreis M Kper dieſen Monat 18 30 per Febr März v Mit per

April Mai 18 50 per al S
Kartoffeln

Berlin 14 Febr Pol Praſ Kartoffeln 3,75 75 M per 100 K
Metalle Kohle

Breslau 15 Febr ink umſatzlosAmſterdam 15 S T c r 1ött/,
London 15 Febr ChiliKupfer 77New York 15 e u Kupfer per März 16,40

15 Telegt Roheiſen Mixed numbers warrants
39 fh

w r 15 Febr Telegr Roheiſen Schluß Mixed numbers
warrauLoudon v 53 Zinn 166 Lſtrl Kupfer 77 Atrl Zink 19
Lſtrl Blei engl 1 Ter ſpan 1484 Lſtrl Que ber 85 LNew York gebr Zinn auſtr Nr 1 36 75 Doll ckülcn Nr 1 Colt
nes 22 00 D

Schiffahrt
Halle 14 Febr Der Betrieb der Saale Schiffahrt

von Halle aufwärts wird dadurch ungemein vertheuert und
erſchwert daß die Kähne nicht von der halleſchen Schleuſe ſondern
erſt von oberhalb u aus mit Pferden ten werden
können und ferner dadurch daß die Pferde an der Elſtermündung
nicht übergeſetzt werden können Jm Intereſſe der ſchiffahrt
treibenden Bevölkerung iſt deshalb zu wünſchen daß ſeitens der
Waſſerbauverwaltung Einrichtungen getroffen werden durch welche
dieſem Uebelſtande abgeholfen wird und die Kähne von der halle
ſchen Schleuſe mit Pferden aufwärts gezogen werden können
Jetzt werden zum Aufziehen der beladenen Kähne 14 Mann für
jeden Kahn gebraucht

Schiffsbewegung der dann htere der 77u eritaul ſchen Katetfahri tien Geſ i o hBoruſſia von Hamburg am 4 Febr in St zen W ekommen
olſatia von am 5 Febr in Colon eingetroffen haetitavon Hamburg am 6 Febr in New ork angekommen ein ing von
n nach New ort am 7 Febr von Havre weitergegangen Rugta

von New York am 8 Febr in Hamburg angekommen Albingia von
St Thomas am S8 in Hamburg angekommen9 Febr von New Yor Hamburg abgegangen liemannta vonHaniburg nach Colon am s ebr von Havre weitergegangen t olatia
am 10 Febr von Hamburg nach NewYork abgegangen Gellert am
13 Febr von Hamburg nach New York abgegangen Srieia am
S von Hamburg nach St Thomas abgegan en olonta von

homas nach Ham ws am 12 Febr Seilly paſſirt M oravia vondann am 12 in New Yort angekommen Polyneſia von
mburg am 11 Febr ſt NewYork angekommen

Hamburg 14 Febr Der Poſtdampfer Ascania der Hamb AmA G iſt von Hamburg kommend am 18 d in St Thomas ein

Der Union ikander Ausreiſe Figſabe d ernre nionDampfer Mexikan hat heute auf

Norddeutſcher Lloyd in Bremen
Letzte Nachrichten über die Bewegungen der fere en York und Balt

Beſtimmung
Saale Bremen 9 r 10 Uhr vorm von So

S Elbe Bremen 8 5 Uhr nachm von NewS4Lahn NewYork 3 11 Uhr vorm LizardS Werra New Vork 7 ar 3 Uhr vorm Lizard paſſirt
G Ems New 9 82/ Uhr vorm Dover paſſirt
Amerika Bremen 1 7 von BaltimoreRhein Baltimore 25 von BremerhafenHermann Baltimore 8 von Bremerhafender Braſil und La Plata Linten
Condor Bremen 7 Santa Cruz paſſr Bremen 9 in Bremerhafenr Fr Wilh Bremen 9 von AntwerpenSireddurs La Plata 26 Las
Berlin Braſilien 8 Madeira pader Linten nach Oſt Aſten undzAuſtralten
Neckar Bremen 3 in ColomboPreußen t Aſien 8 Febr von lenNürnberg remen 8 Febr von Adelai
Salier von GenugAuſtralten 7

9 JeLocftund Diätetische Mittel
Loeflunds echtes Malz Extrakt iſt bei Huſten Heiſerkeit

Katarrh Aſthma Bruſt und Halsleiden ſeit 20 Jahren bewährtebenſo ſind Loefiunds MalzExtrakt Bonbons als Huſten
bonbons ſehr beliebt Das Malz Extrakt mit Eiſen wird vei
Bleichſucht und Blutarmuth das mit Kalk bei engl Krankheitdas Malz Extrakt mit Leberthran für ſchwächliche Kinder
empfohlen die es gerne nehmen Jn allen Apotheken wobei
ausdrücklich zu verlangen von Ed Loeflund in Stuttgart

3 welche sitzende LebensweisePrauen und Männer r Verdauung
Stoffwechsels leiden nehmen Lippmann s Karlsbader Brause Pulver

u ſpät erkennen oft Lungen Kehlkopf und Magenleidendeda ſie ihren Leiden durch rechtzeitigen Gebrauch de 8odener

Mineral Pastien eine raſche Wendung zum e g n hätten v
können Jmmerhin haben ſogar tiefgreifende Leiden duMineralPaſtillen eine Linderung und bei anhaltendem Ge
ſowie richtiger Diät auch Heilung gefunden Herr Dr med Auer
aus Landshut ſchreibt Jch habe die Sodener Mineral Pastillen
u einer rabrigen Kranken welche an hartnäckigem Bronchial

Katarr r n mit beſtem Erfolg angewandt Die Kranke fand
ſofort Erleichterung der P wurde lockerer und r rfrühere Bruſtſchmerz iſt faſt ganz verſchwunden und der Awenig Die Verdouung iſt ſchon eine beſſere und n
aldigft auch die Mageyfunetion ordnen zu können

Ee Arztes Depot en allen Apotheken à 85 Pig die
a

Rhaetia u


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1888


